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Akrobaten am Himmel über Soest 
Der Bördecup - Spektakulärer „Speed-Wettbewerb“ der besten 
Fallschirmspringer Deutschlands 
 
Am 20. und 21. Juni 2009 bieten die Fallschirmspringer des 
Fallschirmsportclubs Soest-Bad Sassendorf e.V. zum neunten Mal 
mit ihrem „Börde Cup“ einen Wettbewerb der Extraklasse. Auf dem 
Flugplatzgelände des Fallschirmsportclubs Soest-Bad Sassendorf 
e.V, ca. 50 km östlich von Dortmund in der Nähe des Kurorts Bad 
Sassendorf, messen sich an diesem Wochenende die besten 
Springer Deutschlands in spannenden Disziplinen. 
Ausgeschrieben sind spektakuläre „Speed-Wettbewerbe“ für 
Fallschirmspringer aus der ganzen Nation. 
 
In der Disziplin „Relative Work“ bilden sechs Fallschirmspringer ein 
Team. Sie verlassen nacheinander das Flugzeug in 4.000 Metern 
Höhe, müssen sich im freien Fall finden, aufeinander zufliegen und 
einen Stern mit ihren Körpern bilden. Und das, so schnell es geht! 
Die Uhr tickt ab dem Zeitpunkt, an dem der erste Springer das 
Flugzeug verlässt und wird gestoppt, wenn der letzte Springer Teil 
der Figur im Freifall geworden ist. 
 
In der Disziplin „Freefly“, dem zweiten Höhepunkt des Bördecups 
müssen zwei Springer ein vorgegebenes Sprungprogramm so 
schnell wie möglich im Freifall lösen. Die entsprechende Aufgabe 
wird ihnen erst kurz vor dem Sprung mitgeteilt und kann recht 
ungewöhnliche Dinge beinhalten - z.B. die Übergabe einer 
Plastikflasche im freien Fall von einem Springer zum anderen. 
Talent, Können und Geschwindigkeit entscheiden hier über Sieg 
und Niederlage. 
 
Damit auch die Zuschauer vor Ort die Ereignisse im freien Fall und 
nicht nur die Landungen verfolgen können, werden alle Sprünge 
von einem Kameramann begleitet und auf eine großformatige 
Videoleinwand übertragen. Die Sprünge werden von den 
Wettbewerbsspringern selbst, als auch von einem fachkundigen 
Moderator kommentiert. 
 
Mindestens 20 Skydive-Teams werden in diesem 
außergewöhnlichen Wettbewerb antreten. Unter Ihnen die besten 
Springer Deutschlands! 
 
Zuschauer haben an diesem Wochenende auch die Möglichkeit, 
den Fallschirmsport durch Vorführungen von erfahrenen Springern 
und qualifizierten Sprung-Lehrern hautnah mitzuerleben.  

www.skydive-soest.de 
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Wer gerne einmal einen Tandemsprung wagen möchte, kein 
Problem! Auf dem Bördecup werden Samstag und Sonntag viele  
kostenlose Tandemsprünge verlost! Die erfahrenen Tandemmaster 
des Fallschirmsportclubs Soest bringen bei diesem einmaligen 
Erlebnis jeden Gewinner eines Tandemsprungs sicher auf den 
Boden zurück. Und ein professionelles Video von dem ersten 
Sprung gibt es noch oben drauf.  
 
Am Sonntag wird dann noch einmal das gesamte Spektrum des 
faszinierenden Fallschirmsports demonstriert. So werden 
Großformationen mit bis zu 25 Springern, Absprünge mit 
militärischen Rundkappen, Zielspringen und spektakuläre 
Akrobatik am Fallschirm gezeigt. Ein buntes Kinderprogramm, der 
Start von Heißluftballons, spezielle Flugshows der Sportflieger und 
die Möglichkeit, Rundflüge über die Soester Börde zu buchen, 
runden dieses Event ab. Ein Besuch lohnt sich also nicht nur für 
Fallschirmsportinteressierte, sondern ist ein ganz besonderes 
Erlebnis für die gesamte Familie. 
 
Nach Abschluss der Wettbewerbe und der Siegerehrung findet am 
Samstagabend ab ca. 20 Uhr eine große Mittsommernachtsparty 
mit allen Teilnehmern und Zuschauern statt. Als musikalisches 
Highlight gibt dann die aus der VOX-Sendung „Goodbye 
Deutschland“ bekannte Band „Pussy Sisster“ eines ihrer 
seltenen Livekonzerte in Deutschland. Im Anschluss an das 
Konzert sorgt dann ein DJ und professionell gemixte Cocktails für 
ausgelassene Partystimmung bis in die frühen Morgenstunden. 
Der Eintritt ist kostenlos! 
 
************************************************************************ 
 
Weitere Infos erhalten Sie gerne per Email oder telefonisch. 
Unsere Ansprechpartner finden sie hier: 
 
Fallschirmsport Club Soest - Bad Sassendorf e.V. 
Am Flugplatz Soest 
59505 Bad Sassendorf  
02927-189007  
02927-189457 
www.skydive-soest.de 
 
Norbert Meier (1.Vorsitzender)   05252 / 4807 
Volker Wesenberg (2. Vorsitzender)   0177 / 8063828 
Lizzy Schwamborn (Geschäftsführung)  0172 / 2367831 
Kerstin Sahm (Presse)    0173 / 8280472 
 
Email:  
info@fsc-soest.de oder kerstin.sahm@yahoo.de 
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Glossar: 
 
Der Fallschirmsportclub Soest e.V. 
 
Der Fallschirmsportclub Soest-Bad Sassendorf e.V. wurde 1994 
gegründet und ist seitdem mit der Fallschirmsprungschule „Skydive 
Salamanca" am Flugplatz Soest-Bad Sassendorf etabliert. Der Verein hat 
inzwischen über 100 aktive Mitglieder, die aus der Umgebung von Soest, 
Paderborn und aus dem Rhein- u. Ruhrgebiet kommen. Durch die 
zentrale Lage (direkt an der A44 gelegen) ist der Sprungplatz schnell zu 
erreichen. Seit dem Jahr 1999 fliegen wir mit einer Dornier 28 Turbine die 
15 Springer in 12 Min. auf 4000m bringt.  
 
Relative Work (RW) oder Formationsspringen 
Das Formationsspringen ist die am weitesten verbreitete Disziplin im 
Fallschirmsport. Es geht darum, im Freifall verschiedene Formationen 
schnell und präzise vorzuführen. Der Fallschirm selbst dient lediglich der 
anschließenden Landung. Das Team verlässt in einer Absetzhöhe von 
ca. 4000 Metern in einer 4-er bzw. 8-er Formation gemeinsam das 
Luftfahrzeug. In dem Moment beginnt die 35 bzw. 50 Sekunden dauernde 
Arbeitszeit. Danach trennt sich das Team und öffnet den Fallschirm in 
sicherer Höhe sowie in sicherer Entfernung voneinander. Ein 
Wettkampfsprung besteht aus einer Sequenz von fünf bis sechs 
Formationen, die aus einem vorgegebenen Pool in zufälliger Reihenfolge 
gelost werden. Diese Sequenz gilt es, innerhalb der Arbeitszeit so häufig 
wie möglich in der gelosten Reihenfolge zu wiederholen. Jede vollständig 
gezeigte Formation ergibt dabei einen Punkt. Der Wettkampf geht in der 
Regel über zehn Runden. Sieger ist, wer am Ende die meisten Punkte 
hat. 
 
Freefly 
Eine der jüngsten und dabei atemberaubendsten Disziplinen, die ein 
hohes Maß an Körperbeherrschung und Athletik voraussetzt. Im 
Gegensatz zum klassischen Formationsspringen, das grundsätzlich »auf 
dem Bauch« stattfindet, fliegen Freeflyer in unterschiedlichen 
Körperpositionen, z.B. im Sitzen (Sitfly) und auf dem Kopf (Headdown) 
verschiedene Figuren und bewegen sich dabei dreidimensional in der 
Luft. Dabei erreichen Freeflyer Geschwindigkeiten von mitunter weit über 
300 km/h. Während klassische Freeflyteams aus zwei Akteuren 
(Performern) und einem Freifall-Kameramann bestehen, werden auch im 
Freefly inzwischen größere Formationen von mehr als 10 Leuten gebildet, 
die Figuren im dreidimensionalen Raum »erfliegen«. Die ersten Schritte 
im Freefly, den „Sitfly“ kann ein Fallschirmspringer recht schnell erlernen 
und damit in das dreidimensionale Fliegen eintauchen. Eines der weltweit 
besten Freefly-Teams »Free Flight Paratec« trainiert bei uns in Soest. 
 


